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Amtlicher Teil — Partie «fflcielle

Der unbekannte Inhaber des Mantels zu der 3% % Obligation der
Gottbardbabn 1/500, Lit. A, Nr. 15169 von nominell Fr. 500, wird hiermit
aufgefordert, das Papier binnen einer Frist von 3 Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 152*)

Bern, den 6. Dezember 1910.

Der Gerichtspräsident III von Bern: Marti.

Der unbekannte Inhaber des Hinterlegungsscheins vom 27. Oktober
1903 über die Lebensversicberungs-Police Nr. 119434 au! die Karlsruber
Lebensversicberungs-Gesellscbaft, zugunsten des Herrn Albrecbt Blaser,
Zuckerbäcker in Aarberg, wird hiermit aufgefordert, denselben sogleich
und zwar spätestens binnen der Frist von drei Monaten, von der ersten
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, dem unterzeichneten

Richter vorzulegen, widrigenfalls nach Ablauf der Frist die Amortisation

des Titels ausgesprochen wird. (W 153*)
Nid au, den 13. Dezember 1910.

Der Gerichtspräsident: Fr. Tscbanz.

comem eomeim

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

1910. 16. Dezember. Inhaber der Firma E. von Arx in Zürich III ist
Ernst von Arx, von Stüsslingen, in Zürich HI. Fubrbalterei, Spedition,
Camionnage, Möbeltransport, Verzollung, Einlagerung. Bäckerstrasse 117.

16. Dezember. Die Firma S. Muggler-Riiegg in Hinwil (S. H. A. B.
Nr. 221 vom 27. August 1910, pag. 1518), ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma E. Muggler-Riiegg in Hinwil, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Ernst Muggler-Rüegg, von und
in Hinwil. Mech. Stickerei.

16. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Anna Hawelska in Zürich V
ist Anna Hawelska, geb. Willamowska, von Magdeburg, in Zürich V.
Pension und Immobilienverkebr. Gladbachstrasse 65.

16. Dezember. Dr. Ing. Max Ritter und Eugen Ritter-Egger, Ingenieur,
beide von Licbtensteig (St. Gallen), in Zürich II, haben unter der Firma
Ritter & Cle, Cementwarenfabrik, vorm. Staatsbergwerkverwaltung
in Horgen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1911 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter
ist Dr. Ing. Max Ritter, und Kommanditär ist Eugen Ritter - Egger,
Ingenieur, welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 60,000
(sechzigtausend Franken). Zementwarenfabrik. In Käpfnacb.

16. Dezember. Hermann Beutelspacber, von Stuttgart, in Zürich I, und
Franz Scbwyzer-Honegger, von Zürich, in Erlenhach, haben unter der
Firma H. Beutelspacber & Cle in Zürich I eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1911 ihren Anfang nehmen wird.
Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Hermann Beutelspacber und
Kommanditär ist Franz Scbwyzer-Honegger, welchem Prokura erteilt ist, mit
dem Betrage von Fr. 50,000 (fünfzigtaosend Franken). Hotel und Restaurant
«Simplon». Schützengasse 16.

16. Dezember. Inhaberin der Firma G. Rubele-Garsilli in Altstetten
ist Giulia Rubele, geb. Garsilli, von Montorio (Italien), in Altstetten.
Immobilienverkebr. Neue Güterstrasse.

16. Dezember. In der Firma Bridler & Völki in Wintertbur (S. H. A. B.
Nr. 216 vom 29. August 1907, pag. 1513) ist die Prokura des Hermann
Zangerl erloschen.

16. Dezember. Fleckvieh-Zuchtgenossenschaft Maur in Maur(S. H. A. B.
Nr. 130 vom 2. Juni 1893, pag. 523). Jakob Kunz, Job. Ulrich Gut, Jean
Zollinger, Kaspar Muscbg und Rudolf Peter sind aus dem Vorstand
ausgeschieden. Derselbe besteht nunmehr aus: Emil Bürchler, von Zürich, in
Egg, Präsident; Gottlieb Febr, von und in Maur, Vizepräsident; Kaspar
Gut, von und in Maur, Aktuar: Gottfried Maurer, von und in Maur, Quästor,
und Jakob Gut, von und in Maur, Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident
zeichnen je mit dem Aktuar kollektiv.

16. Dezember. Unter der Firma Elektrizitätsgenossenschaft Rümikon
bat sich mit Sitz in El sau am 6. November 1910 eine Genossen¬

schaft gebildet, welche die Erstellung einer elektrischen Anlage zum
Zwecke bat. Einwohner von Rümikon, die sich zum Bezüge elektrischer
Energie verpflichten, können die Mitgliedschaft erwerben. Ueber die
Aufnahme entscheidet die Kommission. Der Eintritt ist während des Jahres
1910 frei; später setzt die Generalversammlung ein Eintrittsgeld fest. Der
Austritt erfolgt durch schriftliche, dreimonatliche Kündigung auf Scbluss
des Rechnungsjahres. Rechtsnachfolger eines Mitgliedes haben freien
Eintritt. Die von den Genossenschaftern für Bezug elektrischer Energie zu
entrichtenden Leistungen werden in einem Regulativ festgelegt. Ueber die
Verwendung eines aus der Jahresrecbnung allfällig sich ergebenden Recb-
nungsüberschusses entscheidet die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind; Die Generalversammlung,
die Kommission von drei Mitgliedern und die Recbnungsrevisoren.l Die
Kommission vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der
Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar oder Kassier zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist: Jobann
Gross, von Brütten; Vizepräsident und Kassier; Jakob Hofmann, von
Kefikon (Tburgau), und Aktuar: Heinrieb Mettler, von Elsau; alle in
Rümikon-Elsau.

Bern — Berne — Berta
Bureau Aarberg

1910. 28. November. Die Firma Chr. Künti-Walther in Wahlendorf,
Spezereibandlung. und Handel mit Wein und Bier (S. H. A. B.' Nr.^228
vom 31. Mai 1905) ist infolge Wegzuges des Firmainhabers erloscben^und
wird gestrieben.

14. Dezember. Die Konsumgenossenschaft Lyss mit Sitz in Lyss
(S. H. A. Bl. Nr. 323 vom 31. Dezember 1908, pag. 2214) hat am Platze
von Fritz Moser, Fritz Nikles, Robert Holer, Fritz Egger und Fritz Möri
in den Aufsichtsrat gewählt: 1. am 29. August 1909: ErnstWüthricb, von
Trub, Pierrist in Lyss, und Gottfried Bürgi, Briefträger, von und in Lyss;
2. am 23. Juli 1910: Jakob Krieg, von Radelflngen, Vorarbeiter, Arnold
Schott, von Kappelen, Lehrer, und Heinrieb Billeter, von Männedorf, Babn-
angestellter, alle in Lyss. Verwalter ist Gottfried Biedermann, von Jens,
gewes. Babnangestellter, in Lyss. — Namens der Genossenschaft führen
die rechtsverbindliche Unterschrift zu zweien: Gottfried Schafroth, Gottfr.
Biedermann, Christian Burkhalter und Ernst Wüthricb, alle in Lyss und
Mitglieder des Aufsicbtsrates.

15. Dezember. Die Käsereigenossenschaft von Grossaffoltern mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 47 vom 16. April 1898, pag. 192) verzeigt
folgende Aenderungen: 1. Statuten-Revision vom 5. Juli 1910: §3: Das
Geschäftsjahr geht vom 1. Mai bis 30. April. §6: Die Betriebs-und
Unterhaltungskosten sowie die Verzinsung der Obligationsscbulden sind von
allen Mitgliedern im Verhältnis der Milchlieferung zu tragen. §12: Jedes
neu aufgenommene Mitglied tritt mit den bisherigen in gleiche Rechte
und Pflichten ein, hat aber als Entgelt die bis zu seinem Eintritt auf dem
Grundeigentum bezogene Teile nachzubezahlen. §15: Ausgetretene haften
von ihrem Austritt hinweg noch während 2 Jahren der Genossenschaft
gegenüber für die Verbindlichkeiten in Betreff der Vermögensverwaltung,
insofern während dieser Zeit die Liquidation der Genossenschaft beschlossen
werden sollte. § 24: Die Rechte und Pflichten eines Mitgliedes sind
übertragbar: 1. an dessen Kinder und Erben oder ihre Rechtsvertreter; 2. an
den Käufer der sämtl. Liegenschaften eines bisherigen Mitgliedes; 3. an
den Pächter der Liegenschaften eines Mitgliedes, wobei jedoch der
Verpächter für die Erfüllung aller Pflichten betr. Vermögensverwaltung
verantwortlich bleibt § 61: Das Genossenschaftsvermögen besteht in dem
Käsereigebäude und den vorhandenen Gerätschalten. (Die subsidiäre
Haftbarkeit der Genossenschafter bleibt bestehen. (§8). — §32: Der Vorstand
(Verwaltungskommission) besteht aus Präsident, Vizepräsident, Kassier
und Sekretär. — § 34: Die Genossenschaftsunterschrift führt der Präsident
oder Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär. 2. Vorstandsneuwähl: In
der Hauptversammlung vom 29. April 1908 wurde der Vorstand lür die
laufende Verwaltungsperiode bestellt wie folgt: Präsident: Christian Peter,
Landwirt, in der Fahrnigasse zu Grossaffoltern; Vizepräsident: Ernst Hänni,
Wirt in Grosaffoltern; Sekretär: Gottfr. Friedrich, Landwirt zu Vorimholz;
Kassier: Bendicbt Bücher, Landwirt, in der Fahrnigasse zu Grossaffoltern.

Bureau Burgdorf
13. Dezember. Inhaber der Firma Richard Elsemann in Burgdorf ist

Wilhelm Max Richard Eisemann, von Peitz (Preussen), wohnhaft in Burgdorf.

Natur des Geschäftes: Kaufhaus für Modewaren, Herren-und
Damenwäsche, etc. en dötail. Gescbäftslokal: Scbmiedengasse Nr. 26.

13. Dezember. Inhaber der Firma E. Riifenacht in Burgdor! ist Ernst
Rüfenacht, von Walkringen, wohnhaft in Burgdorf. Natur des Geschäftes:
Betrieb des Gasthofes zur Krone. Gescbäftslokal: Z. Krone, Hobengasse.

13. Dezember. Die Firma Fr. Sollherger, Gastbaus zum Volksbaus, in
Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 525 vom 28. Dezember 1906, pag. 2097), ist
infolge Absterbens des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben
über an die neue Firma «Frau Wwe. Sollberger» in Burgdorf.

Inhaberin der Firma Frau Wwe. Sollberger in Burgdorf ist Frau
Witwe Louise Sollberger, geb. Fuhrer, von Wynigen, wohnhaft in Burg-
dorf. Natur des Geschäftes: Betrieb des Gasthauses zum Volksbaus.
Gescbäftslokal: Metzgergasse. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Fr. Sollberger».

14. Dezember. Walter Grünig, von Burgistein, und Werner Bandi, von
Oberwil bei Büren, beide wohnhaft in Burgdorf, haben unter der Firma
Griinig & Bandi in Burgdorf eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, die
bereits mit dem 1. März 1907 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Gipser-
und'Malergeschäft." Geschäftslokal .•''.Untere Kirchbergstrasse.



•14. Dezember. Die Elnzelflrma Job. Werthuiöller, Schreinerei und
Möbelbandlung, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 259 vom 16. September 1896,
pag. 1066), ist infolge Verkaufs des Geschäftes an seinen Sohn Hans
Wertbmüller erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die neue
Firma «Hans Wertbmüller». J

Inhaber der Firma Hans Werthmüller in Burgdorf ist Hans Wertbmüller,

von Niederöscb, wohnhaft in Burgdorf. Natur des Geschäftes:
Mechanische Bau- und Möbelscbreinerei. Gescbäftslokal: Heimiswilstrasse.
Die neue Firma bat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Job.
Wertbmüller» übernommen.

14. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Kirchberg mit Sitz in
Kircbberg, bat in ihrer Hauptversammlung vom 22. November 1910 ihre
Statuten vom 23. Dezember 1893 revidiert und dabei folgende Aenderungen
der im Schweiz. Handelsamtsblatte Nr. 113 vom 7. Mai 1894, pag. 460,
und Nr. 433 vom 8. Dezember 1902, pag. 1729, publizierten Tatsachen
getroffen: Mitglieder der Genossenschaft sind alle diejenigen, welche gegenwärtig

derselben angeboren und diese Statuten unterzeichnen. Durch Be-
scbluss der Hauptversammlung können weitere Mitglieder aufgenommen
werden. Sofort nacb erfolgter Aufnahme haben dieselben die Statuten zu
unterzeichnen oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung. Solange
die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mit-
gliede der Austritt frei. Er kann jedoch nur aufSchluss eines Rechnungsjahres

stattfinden und muss mindestens drei Monate vorher dem Vorstande
schriftlich angezeigt werden. Im Falle des Absterbens eines Genossenschafters,

Verkaufs der Liegenschaften eines solchen, Heirat, oder in
andern derartigen Fällen, kann der betreBende Rechtsnachfolger durch
Bescbluss der Hauptversammlung an Stelle des Recbtsvorfahren als
Mitglied der Genossenschaft aufgenommen werden. Witwen, Söhne und
überhaupt Deszendenten von Genossenschaftern und Tochtermänner von solchen
sind in der Regel ohne weiteres als Mitglieder aufzunehmen, vorausgesetzt,
dass nicht Tatsachen vorliegen, welche eine Schädigung der Genossenschaft

nacb sieb ziehen könnten. Das ausscheidende Mitglied bat im Falle
der Aufnahme des Rechtsnachfolgers als Genossenschaftsmitglied keinen
Anspruqb auf die einbezablten Beträge oder überhaupt auf das Genossen-
sebaftsvermögen, sondern es haben sieb diese zwei Parteien (der frühere
und der neue Liegenscbaftsbesitzer; selbst miteinander zu verständigen.
Das zur Erreichung der Genossenscbaftszwecke erforderliche Kapital wird
beschafft durch die Zuschüsse aus der Betriebskasse, durch die Eintrittsgelder

der neuen Genossenschafter und Gastbauern, durch Aufnahme von
Anleihen, eventuell durch Ausgabe von Stammanteilen oder anderweitige
Beiträge der Mitglieder. Im Falle der .Ausgabe von Stammanteilen hat
jedes Mitglied mindestens einen Stammanteil zu übernehmen. Bei der
Zuteilung der von einem Mitgliede zu übernehmenden und einzubezablenden
Stammanteile, welche rechtsverbindlich durch die Hauptversammlung
vorgenommen wird, ist einerseits auf die bisherigen Leistungen der Genossenschafter

und anderseits auf den Milchviebstand des betreBenden Bewerbers
Rücksicht zu nehmen Jeder neu eintretende Genossenschafter bat auch
ein Eintrittsgeld zu bezahlen, das ebenfalls von der Hauptversammlung
der Genossenschafter bestimmt wird. Bei Austritt oder sonstigem Verlust
der Mitgliedschaft leistet die Genossenschaft dem Ausgetretenen oder
Ausgeschlossenen, bezw. den Rechtsvertretern an die einbezahlten Beträge
keine Vergütung, bis die Passiven der Genossenschaft auf Fr. 25,000
amortisiert (getilgt) sind. Von diesem Zeitpunkte hinweg erhalten die
ausscheidenden Mitglieder respektive ihre Rechtsvertreter 70 % des
Betrages, der sieb auf Scbluss des betreBenden Rechnungsjahres nach
Mitgabe der Bilanz per Mitglied, bezw. per Stammanteil ergibt. Für die
Anleihen, welche die Genossenschaft bereits kontrahiert bat, und für
diejenigen, welche sie noch aufnehmen wird, namentlich zum-Zwecke der
Bezahlung der Baukosten für die neuen Gebäulichkeiten und die maschinelle

Einrichtung, haften sämtliche Genossenschafter persönlich und
solidarisch. Im übrigen haftet für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
einzig das Vermögen derselben unter Ausschluss der persönlichen
Haftbarkeit der Genossenschafter. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, je nacb dem Verhandlungsgegenstand bestehend einzig
aus den Genossenschaftern oder aus diesen und den blossen Milchlieferanten
(Gastbauern), der Vorstand, bestehend aus einem Präsidenten, einem
Stellvertreter desselben (Vizepräsidenten), einem Kassier, einem Sekretär
und zwei Beisitzern, ein oder mehrere Recbnungsrevisoren, 2Milcbfecker
und 2 Stellvertreter derselben. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
der Präsident bezw. sein Stellvertreter (Vizepräsident) und der Sekretär
durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Die Rechnung wird auf den
30. April eines jeden .Jahres abgeschlossen. In jede Rechnung ist der
Vermögensbestand der Genossenschaft aufzunehmen Der reine Vermögensbestand

ergibt sieb, wenn von der Schätzung der Vermögensgegenstände
unter Zurechnung allfälliger Guthaben, die Darleben und sonstigen Schulden
der Genossenschaft, sowie die festgesetzten Abschreibungen abgezogen
werden. Der sich ergebende Vermögenssaldo, geteilt durch die Zahl der
Stammanteile,, ergibt den Wert des einzelnen Stammanteils, Solange keine
Stammanteile ausgegeben sind, sind die Genossenschafter im Verhältnis
ihrer Beitragsleistung am Genossenschaftsvermögen teilhaftig. Die
Liquidation wird durch den letzten Vorstand nach Mitgabe des Art. 709 Ohli-
gationenreebt vorgenommen. Die Verteilung des Vermögens erfolgt nach
Stammanteilen, resp. wenn keine ausgegeben wurden, auf Grund der
Beiträge der Genossenschafter im Verhältnis der Milcblieferung etc. Die
Mitglieder der Genossenschaft sind gegenwärtig: Der Präsident: Nikiaus
Pauli, von Wil bei Alebenstorf, Wirt in Kircbberg; Vizepräsident: Gottfried
Acberbard, Landwirt in Vielbringen, von und zu Kirchberg; Kassier: Albert
Marti, von Rüdtligen, Gutsbesitzer in Kirchberg; Sekretär: Albert Aebi,
Müllermeister, von und in Kircbberg; Beisitzer: Jobann Gerber, von Ober-
langenegg, Landwirt auf dem Wydenbof zu Kircbberg, und Gottfried
Flückiger, von Dürrenroth, Landwirt auf dem Duboisgut zu Kirchberg.

14. Dezember. Die Firma Ernst Zollinger, Leincngarnbleicbcrci und
Färberei und mechanische Schreinerei, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 51

vom 14. April 1888, pag. 391, und Nr. 2 vom 4. Januar 1908, pag. 7), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

14. Dezember. Der von der Firma M. & C. Muralt, Papier- und
Musikalienhandlung, in Burgdorf, unterm 15. März 1910 übernommene
weitere Geschäftszweig — Handlung in Tapisserie- und Merceriewaren —
(S. H. A. B. Nr. 72 vom 19. März 1910, pag. 489), ist infolge Verkaufs
desselben wieder aufgegeben worden. Natur des Geschäftes bleibt somit
nur noch: Papier- und Musikalienhandlung.

17. Dezember. Die Einzelßrma Wyss-Feller, Betrieb des Gasthofes zur
Krone, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 254 vom 11. September 1896, pag. 1045),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzug des Inhabers erloschen.

Bureau de Pwrentruy
15 decembre. La societe en nom collectif Bonnot freres, liqueurs et

eaux gazeuses, ä St-Ursanne (F. o. s. du c. du 27 avril 1910, n° 111, page
762), est dissoute en suite du ddees de l'associö Albert Bonnot. La raison

est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison «Laurent Bonnot»
ä St-Ursanne.

Le cbef de ,1a maison Laurent Bennot, ä St-Ursanne, est Laurent
Bonnot, de Aglie, province de Turin (Balje), domicilii ä St-Ursanne; la
maison reprend 1 actif et le passil de lä ' societd «Bonnot fröres» qui est
radiee. Genre de. commerce: ;FabMcätion ^le liqueurs.

Zng — Zong — Zogo
1910. 13. Dezember. Inhaber der Firma Jos. Bossard, Hotel & Pension

Guggitbal in Zug ist Josef Bossard von und in Zug; Natur des Geschäftes:
Betrieb des Hotel & Pension Guggithal.

'

16. Dezember. 'Inhaber der Firma Cl. Amstutz in Zug ist Clemenz
Amstutz, von Küssnacht (KL Schwyz), in Zug. Natur des Geschäftes:
Obst-, Heu-, Stroh- und Kartoffelhandlung.

Freiburg — Friboorg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyerej

1910. 13 ddeembre. Sous la denomination de Societe de secours
inutiiel de la Colonie Italienne de la Gruyere, il est constitue, ä Bulle,
une association qui a pour but l'union et la fraternitd, le secours
mutuel, entre ses membres, en cas de maladie, de vieillesse ou d'incapacltd
de travail Les Statuts portent la date du 24 fdvrier 1907. La duree de
l'association est illimitde. Pour devenir - membre de la socidtd, il faut
etre de nationality italienne, sain et robuste, avoir une bonne reputation,
et etre äg6 de 15 ä 50 ans. II faut de plus en adresser la demande au
conseil' d'administration, etre agree par l'assembiee generale ou par ce
conseil, et opposer la signaturo sur un registre ad hoc. La finance d'entrde
varie suivant l'äge du candidat, de 15 ä 25 ans, eile est de fr. 5, de 25
ä 35 ans, eile est de fr. 7, de 35 ä 45 ans, eile est de fr. 10, de 45 ä 50'
ans, eile est de'fr. 15J Cbaqüe membre actif versera, en outre, une coti-
sation annuelle; de fr. 12, payable cbaque trimestre, .Les membres passiis
paient une cotisation annuelle. de fr. 5. Peut ehedre faire partie de la
societe toute personne qui porte intdröt ä la classe ouvrifere et qui se
conformera aux Statuts. Seront membres honoraires k perpdtuitd ceux qui
paierönt en une föis la somme de fr. 50. Le conseil d'administratioirpeut
accepter librement et definitivement un membre, meme s'il y a opposition,
mais il ne peut repousser son admission qu'aprds deliberation et. vote
secret de l'assembiee generale. Pour avoir droit ä une subside ou. ä un
secours, tout membre actif doit avoir opöre rdgulidrement le versemen t
de ses cotisations, conformdment ä l'art. 9. Si dans l'intoryalle un. membre
tombait malade, il n'aura droit ä aueun secours, s'il ne s'est execute dans
la quinzaine. Aprds une annee de participation, tout membre malade,
pendant une duree supdrieure ä trois jours, a droit ä un subside que
l'assembiee lui allouera d'apres l'etat du fonds social disponible. II en sera
de mAme pour les membres qui, pour cause de vieillesse, ne pourraient
plus travailler. La jouissance d'nn subside n'enleve point l'obligation de

payer les cotisation. L'exclusion sera prononede par l'assembiee generale
contre: a) les membres qui, pour b6n6ficier de secours, simulent une
maladie quelconque, la prolonge ou l'aggrave ä dessein; b) ceux qui feront
un faux rapport sur la maladie d'un socidtaire ou contribueront de mau-
vaise foi ä l'aggraver; c) les membres qui meneront une mauvaise con-
duite, maltraiteront ou ndgligeront leur famille; ceux qui injurieront un
socidtaire ou un membre de l'administration dans l'exercice de ses fonc-
tions, qui refuseront d'obser;er les Statuts; ceux qui seraient un sujet
de ddsbonneur, qui useraient de tromperie,. et ceux qui nuiraient aux
intdrdts de la socidtd. L'exclusion d'un membre peut dtre demandde par
le president d'office, ou sur la demande de 15 membres. Elle entraine la
perte du -droit an remhoursement des cotisations versdes, ainsi que la
perte de tout autre privilege. On cesse de faire partie de la socidtd par
la ddmission qui doit 6tre donride par derit au president La caisse est
alimentde par les finances d'entrde et les cotisations annuelles des membres.
Ces fonds servent ä remplir le but social et ä couvrir les frais d'administration.

Le solde disponible est placd en obligations d'dtat ddposdes dans
une caisse publique. Les obligations de l'association ne sont garanties
que par l'avoir social. Les organes de la socidtd sont: a) le conseil
d'administration compose d'un president, d'uri vice-prösident, d'un caissier,
d'un secretaire, d'un vice-secrdtaire, de 5 conseillers et de 3 rdviseurs
des comptes. b) Assemhlde gdndrale. L'association est valablement en-
gagde vis-ä-vis des tiers par la signature Collective du president dt du.
secretaire. Le conseil d'administration est compösd de Leopold Tarantola,
feu Jean, de Mulazzo, president; Joseph R6gis, feu Jaques, de Comasco,
vice-president; Jean Tarantola, Pils de Ldopold,' de Mulazzo, secretaire;
Alphonse Gippa, fils de Jean, vice-secrdtaire; Louis Romerio, caissier:
les 5 domicilids ä Bulle; et des membres Charles Cattoni, de Martin, ä
La Tour; Joseph Paracchini, de Gaudence, ä La Tour; Sdraphin Grisoni,
ä La Tour ; Charles Adamoli, ä Bulle; et Ferdinand Valino, ä Bulle.

15 ddeembre. La raison Albert Gillard, entrepreneur, ä Bulle (F. o. s.
du c. du 19 septembre 1896, n° 263, page 1083), est radiöe en suite du
ddees du titulaire.

15 ddeembre. Le chef de la maison Ch. Gillard, ä Botterens, est
Charles Gillard, feu Albert, originaire de Botterens, y domicilid. Genre
de commerce: Exploitation de l'Hötel-Pension du Chamois, ä Botterens,
et exploitation de carridres de grds.

15 ddeembre. Le chef de la maison Maradan Felix, ä Cerniat, est
Felix Maradan, feu Nicolas, originaire de Cerniat, y domicilid. Genre de
commerce: Boulangerie, epicerie. Magasin et bureau: Au village.

15 ddeembre: Le chef de la maison Pierre Sottas, ä Sorens, est
Pierre Sottas, fils de Francois, originaire de Gumefens, domicilid ä Sorens.
Genre de commerce: Boulangerie, dpicerie. Magasin: Au village.

15 ddeembre. Le cbef de la maison Felix Ciarenbach, ä La Tour-de-
Treme, est Fdlix Clarenbacb, feu Emile, originaire de Portalban, domicilid
ä la Tour-de-Tröme. Genre de commerce: Eheniste antiqualre. Magasin
et atelier: A La.Tour.

Solotborn — Solcore — SoietU
Bureau Ölten

1910. 16. Dezember. Der Verein Musikgesellschaft Schönenwerd in
Schönenwerd (S. H. A. B. Nr. 117 vom 20. März 1905, pag. 465, und Nr. 4 vom
7. Januar 1907, pag. 23) hat an Stelle des Fritz Widmer-Lüdin als Präsident
gewählt: Peter Hug, und als Aktuar an Stelle des Fritz Meister: Peter
Scbenker, beide in Schönenwerd. Dieselben sind für denVerein kollektiv
unterschriftsberechtigt.

ScbafThausen — Scbatt'bouse — Sciaflusa

1910. 16. Dezember. Die Firma A. Auer-Zimmermann, Manufaktur-,
Kolonial-, Schuh- und Eisenwarenhandlung, in Trasadingen (S. H. A. B.
Nr. 86 vom 18. Juli 1888, pag. 658) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma « Frau Auer-
Zimmermann. »
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•16. Dezember. .Inhaberin der Firma Frau Auer •Zimmermann in

Trasadingen ist Helene Auer-Zimmermann, von (Jnterhallau, wohnhalt in
Trasadingen. Nator des Geschäftes: Handel mit Kolonialwaren,
Manufaktur- und Kurzwaren, Zigarren und Tabak. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma « A. Auer-Zimmermann. »

Appenzell A.-Rh. — Appenzcll-lth. ext. — AppenzcIIo est.

1910. 16. Dezember. Die Firma Otto Miick, Schifilistickerei Bissau
in Heiden (S. H. A. D. Nr. 83 vom 3. April 1908, pag. 581) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1910. 12. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Iiicken-

tunnelunternehmung A. G. (Societe de l'entreprise du Tunnel du Ricken)»
iu K a 11 b r u n n (S. H. A. B. Nr. 478 vom 29. Dezember 1903, pag. 1909)
bat sieb durch Bcscbluss der Generalversammlung vom 7. Dezember 1910
aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Rickentuiirieluuternelimung
Aktiengesellschaft in Liquidation (Entreprise du Tunnel du Kicken,
Societe Anonyme en Liquidation) dureb die Mitglieder des Verwaltungs-
rates, Adrien Palaz, 54, Avenue de Rumine, Lausanne, Pblippe Fongerolle,
103, Rue St-Lazare, Paris, und Charles Rebuffel, 77, Rue Paradis,
Marseille, besorgt, von denen jeder einzeln zur rechtsverbindlichen
Unterschrift berechtigt ist.

12. Dezember. Eis-Club St. Galleu, Verein mit Sitz in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 314 vom 20. Dezember 1909, pag. 2078). Die Hauptversammlung

vom 14. September 1910 wählte zum Vizepräsidenten: Hugo
Lemm, Kaufmann, von und in St. Gallen.

12. Dezember. Ernst Keller, von BugelsboFen, in Langgasse, und
Johannes Christoph Bahnmaicr, von und in Schaffhausen, haben unter der
Firma E. Keller & C°. Nachfolger von E. Luginbiihl & C° in Langgasse,
Gemeinde Tablat, eiue Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juli 1910 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Ernst Keller-Babnmaier. Iiommanditär ist Jobannes Christoph Bahn-
maier mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken). Natur des
Geschäftes: Gold- und Politurleisten, Spiegel, Babmcn und Porträtsfabrik.
Gescbäftslokal: Langgasse 2 a.

12. Dezember. Kiisereigesellsolmft Engetschwil, Genossenschaft mit
Sitz in Engetschwil, politische Gemeinde Gossau (S. H. A. B.
Nr. 355 vom 3. Oktober -1902, pag. 1418). Die Versammlung vom 24.
Oktober 1910 hat eine teilweise Statutenrevision vorgenommen und folgenden
Zusatz zu Art. 3 der Statuten angenommen: Bei Verkauf oder Entfremdung
einzelner Grundstucke ausser die Genossenschaft ist vom bisherigen
Besitzer eine Auslösungstaxe von Fr 50 pro 36 Aren (1 Juchart) an die
Genossenschaftskasse zu bezahlen.

13. Dezember. Die Firma Jos. Kienast, Architekturbureau, Zimmer-
und Schreinereigeschält, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 403 vom 12.
Oktober 1905, pag. 1610), wird infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen

gelöscht.
13. Dezember. Inhaber der Firma Karl Seiderer in St. Galleu ist

Karl Seiderer, von Wiesloch (Baden), in St. Gallen. Natur des Geschäftes:
Glaserei. Gescbäftslokal: Badstrasse 5.

15. Dezember. Die Koliektivgesellschaft unter der Firma Emden & Cle,
Fabrikation und Export von Rideaux (S. IL A. B. Nr. 165 vom 1. Juli
1907, pag. 1178), in St. Gallen, hat sieb aufgelöst; die Liquidation ist
durchgeführt, die Firma daher erloschen.

Granbänden — Grisons — Grigioai
1910. 15. Dezember. Die Firma J. B. Lang-Ender in Chur, Bettwaren-

bandlung, Weinhandlung und Wirtschaft (S. H. A. B. vom 6. April 1883
und vom 10. Oktober 1895), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

15. Dezember. Die Firma Jos. Studach vorm. J. Joos in Chur, Bau-
llascbnerei und Handlung in Blechwaren und Bausbaltungsartikeln(S. H. A B.
Nr. 359 vom 22. Oktober 1901, pag. 1434), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

15. Dezember. Die Zweigniederlassung in St. Moritz der Firma Gebr.
Clar in Liq. (Clar freres en Liq.) in Basel, Comestibles en gros und en
detail (S. EL A.B. Nr. 261 vom 19. Oktober 19i)9, pag. 1758), wird infolge
Erlöschens der Hauptniederlassung von Amteswegen gestrichen.

16. Dezember. Die Firma Andr. Killias in Chur, Ofen-und Kocbberd-
fabrikation (S. H. A. B. Nr. 288 vom 1. August 1902, pag. 1150), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Wwe. Rosa Killias» in Cbur.

Inhaberin der Firma Wwe. Rosa Killias in Cbur ist Witwe Rosa
Killias-Wieland, von und wohnhaft in Cbur. Die Firma ubernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Andr. Killias» in Chur. Natur des
Geschäftes: Ofen- und Kochberdfabrikation. Geschäftslokal: Welscbdörfli.

16. Dezember. Die Firma Johann Beat Marngg-Biinziger in Präz,
gemischte Waren und Wirtschaft (S. H. A. B. Nr. 87 vom 8. April 1908,
pag. 614), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Aargan — Argovle — Argovia
Bezirk Bremgarte,n

1910. 15. Dezember. Die in Liquidation befindliche Firma Lieubard &
Bodmer in Liq.. Strohmanufaktur, in Wohlen (S. H. A. B. 1907, pag. 1058)
ist nach beendigter Liquidation erloschen.

15. Dezember. Inhaber der Firma August Dubler in Bremgarten ist
Johann August Dubler, von und in Bremgarten. Natur des Geschäftes:
Epicerie und Mercerie. Geschäftslokal: Marktgasse.

Bezirk Brugg
15. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Siegenthaler

6 Pauli in Villnachern (S. H. A. B. 1903, pag. 1630) hat sich aufgelöst, die
Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Christian Siegenthaler in Villnachern, welche die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Christian
Siegenthaler, von Trüb (Kt Bern), in Villnachern. Natur des Geschäftes:
Bau- und Möbelschreinerei. Geschäftslokal: Neumüble.

15. Dezember. Inhaber der Firma Carl Anderes, Sohn in Brugg ist
Carl Emst Anderes, von St. Gallen, in Brugg. Natur des Geschäftes:
Tuch- und Manufakturwaren. Geschäftslokal: Neue Promenade Nr. 638.

Tcssia — Tessia — Ticiuo
Ufficio di Mendrisio

1910. 14 dicembre. Proprietario della ditta Boruasconi Luigi, in
Chiasso, ö Luigi Bernasconi, fu Pietro, da Chiasso, suo domicilio. Genere
di commercio: Macelleria.

Fenille ofBciclIc suissc du commerce 19 decembr« 1910

Wudt — raid — Tand

Bureau de Lausanne
1910. 12 decembre. La raison Marie Cuerel, ä Renens (manufacture de

cigares, cigarettes et tabacs) (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1910), est radiee
ensuite de depart de la titulaire ä Vevey.

13 decembre. La maison A. Halbach, ä Lausanne (papeterie, tabacs
et cigares) (F. o. s. du e. des 6 fövrier 1883 et 29 döcembre 1906), fait
inscrire qu'elle a renonce ä l'exploitation de son magasin de la Rue
St-Pierre 12. Le genre de commerce actuelest: Papeterie, librairie, tabacs
et cigares. Magasin: Place Chauderon 23.

13 decembre. Le cbef de la maison L. Bavet, ä Lausanne, est Louis
Bavet, de Rances, domiciliö ä Lausanne. Genre de commerce: Papeterie
et articles de bureau. Magasin: Rue St-Pierre 12, ä l'enseigne «Papeterie
de St-Pierre».

13 decembre. La raison Julien Longchninp, ä Lausanne (Cafö de la
Terrasse) (F. o. s. du c. du 16 juillet 1895), est radiöe ensuite de remise
de commerce.

14 decembre La maison H. E. Frech, ä Lausanne (foumitures de
moulins et fabrication de tamis) (F. o. s. du c. des 16 fevrier 1883 et
15 septembre 1888), fait inscrire qu'elle a transfere son magasin de la
Rue de la Louve 3, ä l'Entrepöt du Lausanne-Oucby n° 1. Genre de
commerce actuel: Fournitures de mouliDs, fabrication de tamis et foumitures
d'apiculture.

14 decembre. La maison F. Heimy. ä Lausanne (horlogcrie)
(F. o. s du c du 5juinl883), fait inscrire qu'elle a transfere son domicile

ä La Bruyöre p r ö s Tivoli.
14 döcembre. La maison U. Uhamorel, ä Lausanne (entrepreneur en

batiments et marcband de pierres) (F. o. s. du c. du 3 fevrier 1883), fait
inscrire qu'elle a transfere son bureau de la Rue St-Roch 34, a l'Avenue
des Oiscaux 2.

14 decembre. La maisou J. Sick-Klingele, ä Lausanne (fabrique de
brosses) (F. o. s. du c. du 8 mai 1883), fait inscrire qu'elle a transfere
sa fabrique de la Rue Neuve 7, ä l'Avenue de Morges 48.

14 döcembre. La maison Paul Kruger, ä Lausanne (fabrique de cigares
et tabacs) (F. o. s. du c. des 10 octobre 1885 et 22 fövner 1906), fait
inscrire qu'elle a transfere sa fabrique de la Rue de la Tour 12, ä la
Porte St-Martin 10. Genre de commerce actuel: Fabrique de tabacs, cigares
et cigarettes.

14 döcembre. La maison Ch. Bergier, ä Lausanne (courtage et
representation commerciale) (F. o. s. du c. des 8 mai 1883, 16 juin 1902,
18 aoüt 19031, fait inscrire qu'elle a transföre son bureau aux Galeries du
Commerce 81.

14 decembre. La raison Hri. Köpfer, ü Lausanne (fers et quincaillerie)
(F. o. s. du c. du 26 decembre 1892), est radiee ensuite de remise de
commerce.

14 decembre. Henriette, nee Voland, femme de Louis Bredaz, de
Cbevilly, et Anna, nee Krieg, femme de Alcide Meylan, de Bottens et du
Lieu, les deux domiciliees ä Lausanne, ont constituö, sous la raison sociale
Mmes. Bredaz et Meylan, une societö en nom collectif, ayant son siege
ä Lausanne et qui a commence le 1er novembre 1910. Genre"de commerce:
Exploitation d'une clinique, ä l'Avenue de la Gare, ä l'enseigne «Clinique
de Mont-Riant».

15 deeembre. La maison G. Landis, ä Lausanue (banque et görance
de rentiers, agence principale des compagnies d'assurances contre les
risques de transports et contre l'incendie lVHelvötia», ä St-Gall) (F. o. s.
du c. des 30 döcembre 1893 et 3 juillet 1895), fait inscire qu'elle a trans-
ferö ses bureaux de la Place Sl-Francois 6, au n° 14, Rue St-Pierre, Rue
de la Paix.

15 decembre. La maison Jane Balay, ä Lausanne (couturiere et
commerce de corsets) (F. o. s. du c. du 1er mars 1909), fait inscrire qu'elle
a transfere son magasin et atelier de l'Avenue Villamont 4, ä la Place
St-Francois 3, au 2e.

15 döcembre. La maison Ad. Kuenzi, ä Lausanne (pharmacie) (F. o. s.
du c. du 30 avril 1887), fait inscrire qu'elle a transfere son magasin de
la Rue Haldimand 10, ä la Place Chauderon 23.

•15 döcembre. La raison F. L. Agnet, ä Lausanne (exploitation du
Cafe-Restaurant Vaudois) (F. o. s. du c. du 6 aoüt 1910), est radiöe
ensuite de remise de commerce.

15 decembre. La raison Piot A., ä Lausaune (laiterie et fromage,
gros et dötail) (F. o. s. du c. du 7 octobre 1907), est radiöe ensuite de
depart du titulaire, ä Glion.

15 döcembre. La maison L. George Iiis, ä Lausanne (papiers peints)
(F. o. s. du c. du 20 novembre 1908), fait inscrire qu'elle a transföre son
magasin de la Rue du Grand Pont 12, aux Galeries du Commerce.

15 decembre. La maison M. Mayor, ä Lausanne (bois d'ebenistene,
placages et massifs) (F. o. s. du c. du 30 avril 1883), fait inscrire que
ses depots sont- Rue de la Tour 9 et 19, et Rue St-Roch 26 et 30. Bureau:
Rue de la Tour 9. Elle ajoute ä son genre de commerce: Moulures.

Bureau d'Orbe
15 decembre. La maison Ad. Larabert, ä Orbe, tissus et confections

(F. o. s. du c. du 13 decembre 1902, n° 439, page 1753), est radiee
ensuite de renonciation au commerce.

15 döcembre. La maison Alp. Reyniond, ä Orbe, draperie, toilerie et
tissus divers (F. o. s. du c. du 30 janvier 1883, n° 10, page 70), est
radiee ensuite de renonciation au commerce. ;t

Bureau d'Oron
15 döcembre. Le chef de la maison Louis Cavin, Aux Moilles riere

Ropraz, est I.ouis, feu Daniel Cavin, de Vuiliens, doinicilie ä Ropraz.
Genre de commerce: Scierie, commerce de bois.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätcl

Bureau de Boudry
1910. 14 decembre. L'assemblöe genörale des actionnaires de la Banque

d'Epargne de Colombier, soeiöte anonyme, ayant son siege ä Colombier
(F. o. s. du c. du 25 avril 1883, n° 60), a, dans sa söance du 11 fövrier
1910, renouvelö pour 1910 et 1911, le conseil d'administration. Ont etö
nommös: Louis Gaille, prösident; Fritz Hool-Zürcher, vice-prösident; Ernest
Vuilleumier, secrötaire; tous ä Colombier. Le conseil d'administration,
dans sa 'söance du 24 fevrier 1910, a confirmö comme gerant de la sociötö:
Jean Belperrin, et comme caissier et fondö de pouvoirs: Louis Magnin;
tous deux ä Colombier.



Bureau de La Chaux-de-Bonds

43 döcembre La raison Pierre Farlochetti, k La Chaux-de-Fonds,
entreprise de menuiserie, parqueterie (F. o. s. du c. du 7 döcembre 4895,
n" 300), est öteiote ensuite de remise de commerce.

43 döcembre. Le chef de la maison Hermann Kothe, suceessour de
Pierre Farloelietti, ä La Cbaux-de-Fonds, est Charles-Hermann Kotbe, de
Reinswalde (Prusse), domicilii ä La Chaux-de-Fonds. Genre de commerce:
Entreprise de menuiserie, 6b§nisterie, parqueterie. Bureaux: Rue du Pare
n° 96. Cette maison a repris la suite du commerce de la maison «Pierre
Fariocbetti», radiöe.

Genf — Genöve — Ginevra

4910 44 decembre. La raison L. Coulon, imprimerie-typograpbique
et fabrique de timbres en caoutcbuuc, ä Geueve (F. o. s. du c. du 9 mai
4910, page 838), est radiee ensuite de remiso de commerce.

44 decembre. Alfred Becher, de Geneve, y domicilie, Paul Jolivet,
de Geneve, domicilie aus Eaux-Yives, et Charlys Ducret, de Genöve, y
domicilie. ont constituö, ii Geneve, sous la raison sociale Becktvr et (J10,

une societe en nom collectif qui a commence le 1er decembre 4910.
Genre d'affaires: Exploitation d'une imprimerie et fabrication do timbres
en caoutcbouc. Locaux: 45, Rue Verdaine. La societe n'est valablement
engagöe que par la signature collective de deux des associes.

44 döcembre. Aux termss d'acte regu aux minutes de Me C. L. F.
Cberbuliez, notaire, ii Geneve, le 5 novembre 4910, il a ete constituö,
sous la denomination de Societe. Suisse de valouTs industrielles, une
oeiöte anonyme, axant pour objet de faire en tous pays, soit pour

son compte, soit pour le compte de tiers, soit en participation avec des
tiers, toutes operations, affaires ou entreprises commerciales, fmanciöres
et industrielles, meme immobilieres, toutes entreprises de travaux publics
et en particulier celles se rattachant a la fourniture de l'eclairage et de
l'önergie par le gaz ou l'electricite Le siöge de la societe est fixe it
Gen öve, Rue du Stand58. Sa duree est illimitee. Le capital social est
de cinq cent mille francs (fr. 500,000), et est divise en 500 actions de
fr. 4000 cbacune, au porteur, ou nominatives, suivant decision du conseil
d'administration. Ces actions sont entierement souscrites et libörees de la
totalite de leur montant. Toutes les publications ömanant de la societe
ont lieu par la voie de laFeuille officielle suisse du commerce. La societe
est administröe par un conseil d'administration, compose de 3 ä 7 membres,
nommes pour six annöes et renouvelable par voie de tirage au sort. Le
conseil determine les personnes autoriseos a signer au nom de la societe
Dans sa seance du 5 novembre 4910, le conseil a decide que pour les
actes u passer et les signatures ä donner, la societe sera valablement
representee par deux administrateurs, signant conjointement ou par un ad-
ministrateur, signant conjointement. avec le fondd de pouvoirs. Le
premier conseil d'administration est compose de: EdmondAubert, ingönieur,
demeurant it Cbampel; Barthdlemy Bouvier, banquier, demeurant A Plain-
palais; Alfred ^e Marignac, ingdp'ieur, demeurant A Lancy; Emile Veillon,
directeur de .la Compagnie Genevoise de l'Industrie du Gaz, demeurant A

Genöve. Emile Chöuet, cbef de bureau, demeurant it Geneve, aetönomme
fonde de pouvoirs de da societe.

14 decembre. La societe en nom collectif Thövenoz freres, exploitation
d'un cafö et d'une boulangerie, a Vandoeuvres (F. o s. du c du

42 döcembre 4906, pago 2006), est declaröe dissoute dös le 30 novembre
4940. L'actif et le passif etant repris par l'associe Hubert-Andr6 Tbövenoz
(non soumis ä l'inscription), la dite societe est en consequence radiee.

44 decembre. La Societe de construction de l'Oeillet jaune, societe
anonyme, ayant son siege ii Genevo (F. o. s. du c. du 22 juin 4904,
page 897), a porte A 5 le nombre des membres de son conseil d'administration

et l'a compose de: L6on Bovy, Jean L'Huillier (d6jä inscrits);
Victor Vuagnat, a Plainpalais; Felix Wanner, aux Eaux-Yives, et Charles
Treyvaud, A Plainpalais.

44 decembre. La Socieiö de construction de l'Oeillet blaue, societe
anonyme, ayant son siege a Geneve (F. o. s du c. du 22 juin 1901,
page 897), a porte A 5 le nombre des membres de son conseil d'admiois-
tration, et l'a compose de: Leon Bovy, Jean L'Huillier (dejä inscrits);
Victor Vuagnat, a Plainpalais; Felix Wanner, aux Eaux-Vives, et Charles
Treyvaud, ä Plainpalais

45 ddeembre. La raison J. U. Baud, ä Geneve (F. o. s du c.
du 24f6vrier 4905, page 310), est radiee ensuite de remise de commerce.

Edmond Baud et Armaod Baud, tous deux fils de Jean-Henri Baud,
de Cenöve et y domicilies, ont constitue A Geneve, sous la raison sociale
Edmond et Armand Baud, une societe en nom collectif qui a commence
le 1er juillet 4910, et a repris des cete date, la suito des affaires, ainsi
que l'actif et le passif de la maison «J. H. Baud», ci-dessus radiee. Genre
de commerce: Quincaillerie, serrurerie ot outillage. Bureaux et magasins:
12, Rue de Rive.

15 decembre. Aux termes d'acte regu par Me Ami Moriaud, notaire,
ä Geneve, le 44 decembre 4910, il a et6 forme, sous la denomination de
Societe Immobiliere «Philosophes-Sources», une societe anonyme,
ayant pour objet l'achat, la construction, l'exploitation et la vente ou
l'echange de tous immeubles situes en Suisse ou a l'6tranger. Le siege
de la societe est A Plainpalais, Chemin des Sources. Sa duröe est
illimitee. Le capital social est fixe A la somme de cinquante mille francs
(fr. 50,000), divisö en 200 actions, au porteur, de fr. 250 chacune. Toutes
les publications ömanant de la sociötöe seront valablement faites par des
avis ins6r6s dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Geneves. Pour
les actes ä passer ou les signaturos ä donner, la societe est valablement
engagöe par la signature do l'administrateur unique, lorsquo le consoii
d'administration ne se composera que d'un seul membre ou par la signature

d'un ou de plusieurs admioistrateurs, porteurs d'une deliberation du
conseil, les delöguant ä ces fins ou par la signature de la majorite des
membres de ce conseil, lorsqu'il est compose de plusieurs personnes. La
societe est dirigöe par un conseil d'administration, compose d'uo ä trois
membres, lequel est compose pour la premiere pöriode de six ans de
Louis Yung, propriötaire, demeurant k Lancy. I " 3

45 decembre. Aux termes d'acte regu par Me Ami Moriaud, notairo,
k Genöve, le 44 decembre 4940, il a ete forme, sous la denomination de
Societe Immobiliere «Madeleine-Temple», une societe anonyme,
ayant pour objet l'achat, la construction et l'exploitation, ainsi que la
vente et l'echange de tous immeubles, sis dans le canton de Genöve Le
siege de la societe est k Genöve, Place de la Madeleine. Sa duröe est
illimitee. Le capital social est fixe k la somme de trente mille francs
(fr. 30,000), divisö en 420 actions, au porteur, de fr. 250 cbacune. Toutes
les publications emanant de la societe seront valablement faites par des
avis ins6r6s dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Genöve» Pour
les actes k passer ou les signatures k donner, la societe est valablement
engagöe par la signature de l'administrateur unique, lorsque le conseil
d'administration ne se composora que d'un seul membre ou par la signa¬

ture d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs d'une deliberation du
conseil, les deiöguant k ces fins, ou par la signature de la majorite des
membres de ce conseil, lorsqu'll est compose de plusieurs personnes. La
societe est dirigöe par un conseil d'administration, compose de un k trols
membres, lequel est compose pour la premiöre pöriode de six ans de
Sigismond-Louis Yung, propriötaire, demeurant k Lancy.

15 decembre. Aux termes d'acto regu par Me Ami Moriaud, notaire,
k Genöve, le 44 decembre 4910, il a ötö forme, sous la denomiuation de
Sociöte Immobiliere «Mont-Blac-Yersoix», une sociötd anonyme,
ayant pour objet l'achat, la construction, l'exploitation et la vente ou
l'öchange de tous immeubles situes en Suisse ou ii l'etranger. Le siöge
de la societe est ä V e r s o i x. Sa duröo est illimitee. Le capital social
est fixe ä la somme de cinq millo fraoes (fr. 5000), divisö en 20 actions
au porteur, de fr. 250 chacune. Toutes les publications emanant de la
sociöte seront valablement faites par des avis inserös dans la «Feuille
d'avis officielle du canton de Genöve». Pour les actes k passer ou les
signatures A donner, la societe est valablement engagöe par la signature
de l'aaministrateur unique, lorsque le conseil d'admioistratioo ne se com-
posera que d'un seul membre ou par la signature d'un ou de plusieurs
administrateurs, porteurs d'uoe deliberation du conseil, los döieguant k
ces fins ou par la signature de la majorite des membres de ce conseil,
iorsqu'il est compose de plusieurs personnes. La societe est dirigöe par
un conseil d'administration, compose de un a trois membres, lequel est
compose pour la premiere pöriode da six ans de Sigismond-Louis Yung,
propriötaire, A Lancy. ':. \3

45 decembre. La maison J. Collot, entrepriso de bätiments, au Prieurö
(Petit-Saconnex) (F. o. s. du c. du 28 juin 4905, page 4070), a conföre
procuration k Louis Collot, fils, d'origine fraogaise, domicilie au Petit-
Saconnex. Les bureau et chantier sont actuellement 53—54, Chemin Ferrier.

45 d6cembre. L'Union pour l'activitö paroissiale dans le Croupe de
la Treille, sociöte ayant son siöge A Genöve (F. o. s. du c. du 47
ddeembre 4909, page 2080), a, dans son assemblöe g6n6rale du 27 novembre
4910, nomme Louis Achard et Ferdinand Cavillier, tous deux k Genöve,
membres de son comite, en remplacement de Ernest Martin et Alfred
Olivet, decedös.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Sareau föderal de ia propriety intellectneile — Ufficio federate della propriety intellettnali

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Ufr. 38533. — 15. Dezember 1910, 6 Uhr.
J. Christen, Mechaniker, Handel,

Luzern (Schweiz).

Fahrräder, Motorräder, Zubehörteile, Pneumatik
und Nähmaschinen.

N° 38534. — 16 decembre 1910, 8 h.

Ch8 Goetz, Pharmacien,
Genöve (Suisse).

Produit pharmaceutique.

Nr. 38535. — 16. Dezember 1910, 8 Uhr.
A. Schlumpt, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Kiederkonservierungsmittel, Schuheinlagesohlen,
Halbprodukte fiir Schuhwaren, Schuhwaren nnd darauf be¬

zügliche Geschäftspapiere nnd Reklameartikel.

SEMELLES HYGIENIQUES



BT" 28536. — 15 döcembre 1910, 8 h.

A. Matteucci & C", commerce,
Morges (Suisse).

Lesaive grasse pour blauchissage.

ZENITH
BTr. 28537. — 14. Dezember 1910, 9 Uhr.

Lorraine-Apotheke von C. Daut,
Bern (Schweiz).'

Pharmazeutische Produkte und Präparate.

BT" 28538. — 15 döcembre 1910, 8 h.

Hiram Stevens Maxim, fabrication,
Londres (Grande-Bretagne).

Iuhalateurs medicaux.

SIR HIRAM MAXIMS
Pipe of Peace

Maxim Inhaler

BT° 28539. — 16 ddcembre 1910, 8 h.

Gertsch et Cie, fabrication,
Fleurier (Suisse).

Machines ft f'crire et parties dCtaeliees.

«DARLING»
BT0 28540. — 17 ddcembre 1910, 8 li.

Record Watch C", S. A. ä Tramelan-dessus, fabrication,
Tramelan-dessus (Suisse).

Montres et parties de moutres.

A.B.C.

Nr. 28263—64, 28395. — Emil Vollmer, Basel. — Am 17. Dezember 1910,
aul Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.

Schweizerische Nationalbant - Banque Nationale Suisse
Auwel* vom 15.

1) Metallbestand:
Riserve mitallique:
a) Gold — Or
b) Silber — Argenl

2) Portefeuille
3) Sichtguthaben im Aus¬

lande
Avoir a vue ä Vetranger

4) Lombard
Nantissements

5) Effekten
Titres

6) Sonstige Aktiva
Autres postes de l'actif

Dezember -
Aktiva -

Franken

Franc»

158,405,864.
13,286,270.

120,466,236.

Situation dn 15 däcembre
- Acut

Veränderungen seil dem
7. Dezember 1910

7 dccembrt l9io
7. Dezember 19)0

Ckangemcnt» dcput» U
7 äicembrt J916

92 158,241,357.77 + 164,507.15
— 12,666,085.— + 6-20,185.—
41 123,626,886.27 — 3,160,649.86

5,986,155.09 6,032,157.85 — 46,002.76

5,218,282. 26 6,976,684. 96 — 1,753,402. 70

11,015,070.65 10,905,895.95 + 109,174.70

42,572,201.71 40,865,452.73 + 1,706,748.98

Total 356,950,081.04 359,314,520.53

Passiva -

25,333,245.1) Eigene Gelder
Propres fonds

2) Notenzirkulation („,R -o«, wBillets en circulation | 44».£,-il.oou-

3) Kurzfällige Schulden, i

Engagements ä courte 29,896,103.
icheance

4) Sonstige Passiva | »^^09Autres postes du passif | ' ' '

— Passil
— 25,333,245. — —

— 253,962,900. — — 5,438,350. —

78 20,782,289.56 + 9.113,814.22

26 59,236,085. 97 — 6,039,903. 71

Total 356,950,081.04 359,314,520.53

Diskontosatz f/i °/o.1) Lombardsatz für
Vorschüsse : 1) auf gekündete Obligationen
4'/» %;') 2) auf Wertschriften 5 °/° ;®) 8) auf
Gold in Barren und fremden Goldmünzen
1 — ') Gültig seit dem 27. Oktober
1910. ') Gültig seit dem 27. Oktober 1910.

') Gültig seit dem 27. Oktober 1910. *) Gültig
seit dem 19. März 1908.

Thux d'escompte 4Vi 7«;') Tanx ponr
arancea garanties par: 1° Obligations d£-
noncies 4 '/i °/e2° Fonds publics G °/o;')
8° Or, en lingots etmonnayd 1 %>•') — ') Va-
lable depuis le 27 octobre 1910. ') Valable
depuis le 27 octobre 1910. ') Valable depuis
le 27 octobre 1910. *) Valable depuis le
19 mars 1908.

Genossenschaftsliquidation
Gemäss Art. 712 des Schweiz. Oblig.-Rechts werden hiemit die

Gläubiger der Genossenschaitsdruckerei des Birsigthales mit Sitz in
Binningen, die in Liquidation getreten, aufgefordert, ihre Ansprüche
beförderlichst geltend zu machen. V 67

Binningen, den 45. Dezember 1910.

Die Liquidatoren:
Th. Zumthor, E. Dettwiler, Alb. Hoiy, Arnold Gieiger.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle

Wirtschaftslage in Rumänien
(Bericht des schweizerischen Generalkonsuls in Bukarest, Herrn JeanStaub, vom 13. Dezember)

I
Der Jahresschluss vollzieht sich in Rumänien unter ausserordentlich

günstigen Verhältnissen im allgemeinen, ganz besonders aber m wirtschaftlicher

Hinsicht. Sie sind die direkte Folge der guten Ernten, die in diesem
Jahre Rumänien wieder beschienen waren, und des flotten Absatzes, den sie
zu verhältnismässig grossen Erlosen fanden. Erlöse, die sich fürGetreide und
andere Landesprodukte auf mehrere Hunderte Millionen Lei belaufen, nach
einzelnen Schätzungen auf eine Milhaide, wovon schon ein grosser Teil un
internen Geschahst erkehr zirkuliert und diesen machtig belebt.

Voran steht die Weizenernte. Sie ergab zwar nicht das anfänglich
erwallele Rekord-Quantum, stellt sich abci doch als eine ganz vorzügliche
Ernte dar. Auf einer besäten Fläche ton 1,948.200 ha wuidr das Quantum
von 39,032,000 hl, also 15 ri hl per ha im Durehschnitt, geerntet, und zwar
vorwiegend gesunde gute Qualitäten, die mit Weizen jeder anderer Provenienz

naeh Massgabc der Preise den Vergleich erfolgreich bestanden haben.
Es wurden 1111 weitein geerntet- Roggen 2,779,000 hl (16 hl per ha),

Gerste 10,346.000 hl (18,8 hl per ha„ Hafei 10,448,000 hl (23,4 hl per ha',
Reps 1,375,300 Iii (14,4 hl per ha), Flachs 127,900 hl (9,5 hl per ha)

Die Maisernte ergab über 35,000,1)00 hl oder 26 'v Millionen q und
ist die grosste seit dem Jahr 1906, in welehem das ganz ausserordentliche
Quantum von 46 Millionen hl geerntet wurde. Dieses Jahr waren 1,986,000 ha
mit Mais bestellt, die durchschnittlich annähernd an 17 Iii per ha ergaben
Beim heutigen Stand der Preise stci't die Maisernte allein einen Wert von
ca 330 Millionen Lei dar. Man nimt an, dass liaeh Befriedigung des Innern
Bedarfs und der Reserven, die Pioduzenten. Händler und Exporteure zurückhalten,

für die Ausfuhr ein Quantum von 18—20 Mill h; verfugbar bleibt
Der rumänische Mais gehöit zu den besten 1111 Weltmarkt und da die
diesjährige Ernte auch mit B^zug auf die Qualität eine erstklassige ist, so kann
mit Sicherheit auf ein befriedigendes Resultat des Absatzes gerechnet werden
Grosse Posten sind schon jetzt ralisiert vvoiden. doch die Hauptsache folgt 1111

Frühjahr.
Die Weinlese ist lunter den Erwartungen, die man 1111 Sonuner zu

hegen berechtigt war, zurückgeblieben, sie ist aber immerhin eine gute Mittel-
ernte, die gute Abnahme zu steigenden Preisen findet. Diese stehen selbst fur
mindere der exportfähigen Qualitäten nut Fr. 35—50 über dem Niveau, das
fur den Bezug naeh der Schweiz noch Rechnung lasst, wie die von kompetenter

Seite angestellten Fühlungen dargetan haben. Rumamen produziert
jahrlich im Durchschnitt gegen 4Ja Millionen hl Wein. Der luesige Wein
enthalt etwa 7 % Hefe, was jahrheh etwa 300,000 hl Weinliefe gibt. Diese
wird von den Brennern gekauft zur Erstellung von Hefe-Branntwein, auf
dem der Staat eine Taxe von 5 bam (Centimes) per Centigrad erhebt.

Dieses Jahr hat sich aus dem Auslande aueh Nachfrage nach manchen
andern Landesprodukten, wie Kartoffeln, Nüssen ete.. eingestellt. Aueh die
Ausfuhr von Eiern ist 1111 Wachsen. Doeh hat sich bis jetzt noeh keine
grossere Exportfirma fui diese Artikel, sowie für manelie andere, ahnliche
Erzeugnisse spezialisiert ebensowenig für Tierabfalle, Borsten, Darme etc.,
die vom Auslände fortgesetzt gefragt werden Auswärtige Hauser dieser
Spezialität schieken ihre eigenen Leute zum Einkauf her oder unterhalten
hier ständige Agenten

In der «l'oaia de mfoimatium comereiale». herausgegeben vom Dienst
fur Handelsauskunfte im Ministerium fur Handel und Industrie, werden die
von auswärtigen Häusern bei dieser Amtsstelle direkt eingelaufenen
Nachfragen nach Lieferanten von Landesprodukten, oder Offerten zur Abnahme
bestimmter Produkte, in höchst verdankenswerter Weise kurz angeführt
und auf Anfrage der Interessenten werden ihnen die betreffenden Firmen
genannt (Rückporto beizulegen).

Der Absatz naeh Aussen maeht natürlich die Produzenten dem Bedarf
des Inlandes gegenüber etwas unabhängiger, und es wird behauptet, dass
dadurch die Inlandspreise verteuert werden, was ja bei manehen Artikeln
oder bei Lebensmitteln zutreffend sein mag. Und da der Lcbensunteihalt
auch aus anderen krsachcn sich wesentlich verteuert hat, so fanden jene
Behauptungen umso leichter Glauben, und die daherigen Klagen erweckten
ein umso lauteres Echo Die Regieiung wandte ihnen grosse Aufmerksamkeit

zu und traf eine Reihe entgegenkommender Massregeln, geeignet, der
Teuerung zu begegnen und den Unterhalt, insbesondere für die unbemittelten
Klassen, billiger zu gestalten. Darunter verdient besondere Erwähnung die
vom Ministerium der Staatsdomänen durch die Direktion der grossen
staatlichen Fischereien ins Werk gesetzte Errichtung eigener Verkaufsstellen in
den Städten und Dörfern des Landes, vvoduieh ein so wesentliches Nahrungsmittel

wie hier zu Lande die Fische sind, sofort um fast die Hälfte billiger
als früher dem Publikum von den staatlichen Verkaufsbeamten direkt
zugängig gemaeht ward Der Fischexport und die daherigen Einkünfte des
Staates haben allerdings abgenommen, aber die beharrlieh und mit Erfolg
durchgeführte Massregel hat ihren Zweck erreicht.

Die grosse Exporttätigkeit und der allgemeine wirtschaftliche
Aufschwung infolge der guten Ernten wirkten auch auf diejenigen Dienste und
Institutionen des Staates, bei denen seine Einkommensquellen liegen, höchst
belebend, am meisten und am direktesten auf die Eisenbahnen, die in Rumänien
bekanntlieh dem Staate gehören und von ihm im letzten Jahre leiehlicher
als früher dotiert wurden. Iin letzten Monat September allein sind nahe
an 50,000 Wagon Getreide aus dem Innern des Landes naeh den
Hafenplatzen oder nach den Grenzstationen gerollt. Die Einnahmen der
Staatsbahnen wachsen fortgesetzt und lassen den Voranschlag sowie jene früherer
Jahre weit hinter sich. Sie tragen wesentlich dazu bei, dass aueh in diesem
Rechnungsjahre der Staatshaushalt trotz grösserem Ausgaben-Budget als
früher wieder mit Millionen von Ueberschüssen abschliessen wird. Es wird
angenommen, dass die grosseren Banken des Platzes aus der Situation
Nutzen ziehen, die sich aus dem Ueberfhiss des Staatsschatzes an
Geldmitteln ergibt, und aus der vom Finanzminlsler geübten Vorsorge, die Fälligkeiten

des Staates im Auslände für Annuitäten und Zinsen der Anleihen
Monate früher dort in Bereitschaft zu halten.



Unter solchen Umständen ist es angesichts des geschäftlichen,
industriellen und wirtschaftlichen Aufschwunges überhaupt nicht zum verwundern,

dass jüngst die Initiative zur Gründung eines- neuen Bank mit
überwiegend inlandischem, rumänischem Kapital- allgemein mit Sympathie be-
grüsst wurde und sofort mit gutem Erfolg zur Ausführung geschritten werden
konnte. Das neue Institut, das «Rumänische Bank» beissen werde, soll -in
Bälde ins Leben treten. Es geschieht unter günstigen Auspizien. Das
Gründungskapital beträgt 12 Millionen Lei.

Die staatliche Rente und die Wertschriften behaupten die höchsten Kurse :

die Pfandbriefe der rumänischen Bodenkreditanstalt, netto i% % Zins tragend,
stehen auf I01K : die Aktien der Nationalbank auf nahezu 5000. Ihr Diskont
satz ist unverändert 5 % geblieben.

Bundesbahn Obligationen
In der letzten Junisession der Bundesversammlung wurde von Herrn

Ständerat Scbultbess und Mitunterzeicbnern folgende Motion gestellt: «Der
Bundesrat wird eingeladen: II Künftig sich über die Aufnahme von
Anleihen für die Bedürfnisse der Bundesbahnen mit den Organen derselben
zu verstandigen und in den Anleibensverträgen die Ratifikation der
Bundesversammlung vorzubehalten. '21 Einen Bescblussesentwurf vorzulegen,
wodurch die Pundesbeschlüsse vom 20. Dezember -1904 und 26. Juni 1903
aufgehoben werden.»

Die Motion, zu welcher die Aufnahme des 80 Millionen-Anleihens für
die Bundesbahnen im Novembor 1909 Veranlassung gegeben hatte, gelangte
in der Sitzuhg des Ständerates vom 22. Juni 1910 zur Behandlung Der
Bundesrat gab am Schlüsse der Ausführungen, mit denen er sein
Vorgehen beim Abschluss jenes Anleihens rechtfertigte, die Erklärung ab,
dass er: 11 Künftige Anleihen der Bundesbahnen unter Mitwirkung der
Organe der Bundesbahnen kontrahieren werde ; 21 einen Beschlussesentwurf
über Aufhebung der Bundesbeschlüsse vom 20. Dezemberl901 und 26. Juni
1903 vorlegen werde.

Gestützt auf diese Erklärung stellten dio Motionäre den Antrag, es sei
die Motion als erledigt zu betrachten, welchem Antrag vom Rate
stillschweigend zugestimmt wurdo.

Der Bundesrat löst nunmehr das in der zweiten der hiervor
wiedergegebenen Erklärungen enthaltene Versprechen ein, indem er mit
Botschaft vom 15. Dezemher der Bundesversammlung deu Entwurf eines
Bundesbescblusses betreffend die Aufhebung der die Ermächtigung zur
Ausgabe weiterer Bundesbahnobligationen enthaltenden Art. 2 des
Bundesbescblusses vom 20. Dezember 1901 und Art. 3 des Bundesbeschlusses vom
26. Jnni 1903 zur Annahme unterbreitet.

Wie sieb bei näherer Prüfung ergibt, kann es sich nämlich bloss
um die Aufbebung der genannten Artikel bandeln, während die übrigen
Bestimmungen der beiden Bundesbescblüsse von 1901 und 1903, wenn sie
auch längst vollzogen sind oder die Aktualität verloren haben, weiter zu
Recht besteben sollten.

Die Botschaft gibt eine Aufstellung, die zeigt, in welchem Umfange
von der Autorisation, die nun zurückgezogen werden soll, Gebrauch
gemacht worden ist. '

Nachdem auf Grund des Bundesbescblusses vom 28. Juni 1899 vier
erste Serien (A, B, C und Dl von 3H %igen schweizerischen Bundesbahnobligattonen

im Gesamtbetrage von 200 Millionen Franken ausgegeben
worden waren, ermächtigte die Bundesversammlung durch Art. 2 des
Bundesbescblusses vom 20. Dezember löOl den Bundesrat, weitere 3'/s 7<ige
Bundesbabnobligationen auszugeben:

a. Zur Regulierung des Kaufpreises an verstaatlichte Eisenbabnunter-
nebmungen nach Massgabe der von der Bundesversammlung genehmigten
Kaufverträge; b. zur Beschaffung der Gelder zur Bestreitung^ der Ausgaben
des Baukontos der Bundesbabnverwaltung, soweit deren eigene Mittel
hierzu niebt ausreichen; c zum eventuellen Umtausch der vom Bunde
garantierten 3% %igen Obligationen der Jura-Simpion-Babn.

Gestützt auf diese Ermächtigung wurden an 3J4 "Aigen Bundesbabnobligationen

ausgegeben:
1) Im Jahre 1902 eine Serie E im Betrage von Fr. 50,000,000 die wie

folgt Verwendung fand: Am 20. Juni 1902 zum Austausch gegen
Obligationen der Vereinigten Schweizerbabnen Fr. 22,000,000; am 25. Juli
1902 zum Austausch gegen Obligationen des Simplontunnels Fr. 20,000,000;
am 27. Februar 1903 für die eigenen Bedürfnisse dorS. B. B. Fr. 5,000,000;
am 27. Februar 1903 für die Konversion von Anleiben Fr. 3,000,000.

2) Im Jabre 1902 eine Serie F im Betrage von Fr. 50,000.000 zu
folgenden Zwecken verwendet: Am 27. Feburar 1903 zur Konversion von
Anleihen Fr. 7,000,000; am 7. Aprill903 zum Austausch gegen Aktien der
Jura-Simplon-Bahn Fr. 43,000,000.

3) Im Jabre 1903 eine Serie G im Betrage von Fr. 50,000,000 zu
folgenden Zwecken verwendet: Am 7. April 1903 zum Austausch gegen
Aktien der Jura-Simplon-Bahn Fr 2,154,000; am 23. Juni 1903 zum
Austausch gegen Obligationen der Jura-Simplon-Babn von 1898 Fr. 40,000,000;
am 6. Oktober 1903 zum Austausch gegen Aktien der Jura-Simplon-Babn
Fr. 873,000: am 15. Oktober 1903 für die eigenen Bedürfnisse der S. B. B.
Fr. 6,973,000.

4) Im Jabre 1905 eine Serie II im Betrage von Fr. 50,000,000 zu
folgenden Zwecken verwendet: Am 15. Februar 1905 zum Austausch gegen
Aktien der Jnra Simplon-Bahn Fr. 5,000,000; am 16. Juni 1905 für die
eigenen Bedürfnisse der S. B. B. Fr. 10,000,000; am 5. Dezember 1905
für die eigenen Bedürfnisse der S. B. B. Fr. 25,000,000; am 7., 8. und
28. Dezember 1905 zum Austausch gegen Aktien der Jura-Simplon-Babn
Fr. 6,028,000; am 25. Mai 1906 für die eigenen Bedürfnisse der S. B. B.
Fr. 3,972,000.

5) Im Jabre 1906 eine Serie I im Betrage von Fr. 50,000,000 zu
folgenden Zwecken verwendet: Am 25. Mai 1906 Konversion desAnleibens
von 1889 der Jura-Bern-I.uzern-Babn Fr. 29,000,000; für die Brünigbabn
Fr. 5,000,000; für die eigenen Bedürfnisse der S. B. B. Fr. 16,000,000.

61 Im Jabre 1907 eine Serie K im Betrage von Fr. 50.000.000 die
ganz für die eigenen Bedürfnise der schweizerischen Bundesbahnen
verwendet wurden.

7) Im Jabre 1909 ein Anleihen von Fr. 80,000,000 zur Bestreitung der
Ausgaben der schweizerischen Bundcsbabnon für Bauten und Vollendungsarbeiten

und für Beschaffung von Rollmaterial. Total Fr. 380,000.000.
Durch Art. 3 des Bundeshcschlusses vom 26. Juni 1903 sodann ist

der Bundesrat ermächtigt worden, 3 % Bundesbabnobligationen, deren
Kapital und Zins in Scbweizerwährung zahlbar sind, auszugeben und den
Emissionskurs, sowie die speziellen Bedingungen dieses Anleibens innert
den Grenzen des allgemeinen Amortisationsplanes der Bundesbabnschuld
festzusetzen.

Diese Emissionen konnten stattfinden: a. Zur Beschaffung der nötigen
Gelder für die Ausgaben des Baukontos der Bundesbahnen, soweit die
eigenen Mittel dieser Verwaltung hierzu nicht ausreichen; b. zur
Konversion derjenigen im Bundesbescbluss vom 24. April 1902 aufgeführten
4% Anleihen, welche noch nicht zur Rückzahlung gekündet wurden;

c. zur Konversion der 3H "/» Anleiben der durch den Rund zurückgekauften
Bahnen.

Von dieser Ermächtigung wurde einzig Gebrauch gemacht zur
Aufnahme des sog. Emprunt 3 % diffAre im Betrage von Fr. 150.000,000 im
Jabre 1903, von dem Fr. 143,000,000 zur Konversion 4°/ciger Anleiben
der Nordostbabn- und der Zentralbabn und der Rest für die eigenen
Bedürfnisse der schweizerischen Bundesbahnen verwendet wurden.

Die Botschaft konstatiert, dass der Gebrauch, den der Bundesrat von
der generellen Ermächtigung gemacht bat, jedenfalls den Interessen der
schweizerischen Bundesbahnen und dem Landeskredit nicht nachteilig,
sondern im Gegenteil förderlich gewesen ist, indem sie wiederholt
gestattete, für die Aufnahme einos Anleibens eine momentan günstige Lage
des Finanzmarktes auszunutzen, was vielleicht im einen oder andern Fall
nicht möglich gewesen wäre, wenn zur Aufnahme des Anloibens vorher
eine Ermächtigung der Bundesversammlung nötig gowesen wäre. Was
speziell das 80 Millionen-Anloihen vom November 1909 anbelangt, das der
Motion Scbulthess und Konsorten gerufen hat, so wird darauf hingewiesen,
wie sehr die seitherigen Verbältnisso des Goldmarktes dem Bundesrat
Recht gegebon haben darin, dass er mit der Begebung jenes Anleibens
nicht länger zugewartet hat. nachdem die Notwendigkeit einmal anerkannt
war, die erhebliche schwebende Schuld der Buudesbabnen zu konsolidieren.

— Wtirciieinfnhr nach Frankreich. Der durch Gesetz vom 29. März 1910
abgeänderte französische Zolltarif bestimmt für eine Anzahl Artikel, dass
der französische Einfuhrzoll nach dem Werte zu erheben sei. Zur Ermittlung

des Wertes wird von der französischen Zollverwaltung dio Vorlage
der vom Verkäufer der Ware ausgestellten Originalfaktur verlangt, welche
von einem französischen Konsulat oder von einem Zollamt des Ursprungslandes

visiert sein muss. Da die von den französischen Konsulaten erhobene
traifmässige Gebühr von Fr. 6 für Sendungen von gerigerem Wert eine
erbebliche Mehrbelastuug bedeutet, so ist gewünscht worden, es möchten
die schweizerischen Zollämter ermächtigt werden, dieses Visum vor-
kommendenfalls zu erteilen. Iii) Interesse des schweizerischen Exportes
nach Frankreich erhalten die Zollämter diese Ermächtigung in dem Sinne,
dass die in Frage kommenden Ausfuhrzollämter oder die Zollämter des
Versandortes autorisiert werden, auf den Fakturen zu Waren, laut
untenstehendem Verzeichnis, die zur Vorsendung nach Frankreich bestimmt
sind, auf Verlangen die Einsichtnahme zu bescheinigen mittelst Beisetzung
des Wortes «Vu», des Datumstempels und der Unterschrift. Für jede Faktur,
die auf diese Weise visiert wird, ist eine Gebühr von 50 Cts. mit
Verrechnung zubanden der Zollkasse zu erheben.

Die Waren, auf welche Frankreich einen Wertzoll erbebt und welche
somit in Betracht kommen, sind folgende:

Forets hAlicol'daux (meches araAricaines) et autres, tarauds, coussiaets
de filieres, poincons et matrices, alesoirs ot fraises en unepiece. (Spiralbohrer

und andere, Gewindebohrer, Scbneidbacken zu Scbneidkluppen,
Bankdurchschläger und Matrizen, Reibahlen und Fräser in einem Stück.)

Parfüms syntbetiques ou artificiels. (Synthetische oder künstliche
Riechstoffe.)

Ferrovanadium et autres alliagcs ferromAtalliques a elements rares.
(Ferrovanadium und andere Eisenverbindungen mit seltenen Elementen.)

Acide tannique. (Gerbsäure.)
Sels de plomb et produits ebimiques ä base de plornb non denomrues.

(Blcisalze und andere nicht genannte chemische Produkte auf
Bleigrundlage.)

Produits chimiques non dAnommAs, autres qu'ä base d'alcool. (Nicht
genannte chemische Produkte, andere als auf Alkoholgrundlage.)

Couleurs non denoramees. (Nicht genannte Farben.)
Acier cn barres. (Stahl in Barren.)
Selbstverständlich ist es Sache der Interessenten, in jedem einzelnen

Falle sich zu versiebern, ob das Visum erforderlich sei.

— Betriebseröffnung neuer Eisenbahnlinien. Die Eröffnung des
regelmässigen Betriebes der Drahtseilbahn Les Avants-Sonloup ist auf den
14. Dezember gestattet worden. Die neue 0,53 km lauge Linie dient dem
Personen-, Gepäck-, Expressgut- und Güterverkehr.

Weiisapreise
(Nach dem Economiste europ4en)

(Per 100 Kilogramm,)
17. November 24. November 1. Dezember 3. Dezember 15. Oezemoer

Fr. Pr. Pr. Pr. Pr.
Paris 28. — 28.— 28. 25 28. — 27. 50
Liverpool 19 58 19. 62 18.92 19. 62 19. 3-4

Berlin 25. 09 25 50 25. 25 25 40 25 34
Budapest 22. 98 —. — 23. 16 23 41 23.07
Chicago 17. 47 17 37 17. 03 17.77 17.44
New-York 18 58 18 46 IS 25 18 93 18. 63

Importation de marcliandlses en France. Le tarif douänier Irancais,
modifie par la loi du 29 mars 1910 dispose, pour un certain nombre d'ar-
ticles, que le droit d'entree en France doit se percevoir sur la base de
la valeur de la marebandise. Pour ['appreciation de cette valeur,
['administration des douanes franchises exige la production de la facture
originale du vendeur de la marebandise, facture qui devra Atre visAe par
un coDSulat de France ou par un bureau de douane du pays de production.

L'Amolument rAglemenlaire de fr. 6 preleve pour ce visa par les
consulats francais, etant trop onereux pour les envois peu importants, il
a ete exprime le dAsir que les bureaux de douane suisses fussent autorises
ä apposer ce visa, le cas ecbAant. Dans 1'intArAt de l'exportation suisse en
France, les bureaux de douane reeoivent cette autorisation, dans ce sens
que les bureaux de douane de sortie ou les bureaux de douane du lieu
d'expAdition sont autorises, s'il leur en est fait la demande, ä viser les
factures pour marebandises destinees ä etre expediees en France (voir
liste ci-dessous), en apposant sur les dites factures le mot «vu» avec le
timbre et la signature. Pour chaque facture visAe, il sera pergu une finance
de 50 cts. ä comptabiliser au profit de 1'administration.

Les marchandises sur lesquelles la France pereoit le droit d'entree
d'apres la valeur et qui entrent ici en ligne de compte sont les suivantes:

Forets belicol'daux (meches amAricaines) et autres, tarauds, coussinets
de filieres, poingons et matrices, alAsoirs et fraises en une piece.

Parfüms syntbetiques ou artificiels.
Ferrovanadium et autres alliages ferro-metalliques ä AlAments rares.
Acide tannique.
Sels de plomb et produits ebimiques ä base de plomb non dAnommAs.
Produits ebimiques non dAnommAs, autres qu'ä base d'alcool.
Couleurs non dAnommAes.
Acier en barres.
II va saus dire que e'est aux intAressAs ä s'assurer dans cbaque cas,

si le visa est nAcessaire ou non.
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Schweizerisches RaSlonenbuch pro 1911

Annuaire suisse du Registre du commerce pour 1911

Das Snkikriptioüs-Ztrkalar OLa circnlaira de sons-

Btt Bestelleohtin fttr Mehr-
zeileB im Branchenraglstar
wurde dieser Tage versandt,

Firmen,welchen dasselbe uicht
zuging, wollen es gratis und

criptlan avec Ie Bnlletin d«
oommanda ponr das ltgnas
snppldmantatras vient d'etre
expedier il y a quelques
jours. Lcs maisons qui ne
l'auront pas regue sont priecs
de bien vouloir la demander

franko verlangen vom Verlag; Q gratuitemeut paries editeurs;

Art. Institut Orell Füsali, Zürich
(f»9R3Z) 3202 I

iutehen inallen Sprachen
Arabisch, Hebräisch, Oriechisch, Syrisch^Türkisch, Persisch,
Rassisch, Armenisch, alle slawische Sprachen ond Esperanto.

IllustrierteKataloge für denExport
in Russisch, Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch
and Italienisch liefert korrekt und zu mässigen Preisen

Buchdruckerei für fremdeSprachen
A.-G. Neuensohwander'«1"' Buchdruckerei, Weinfelden.

_5 B_ ja

Falirique suisse tie raeubles
SOCIETE ANONYME DES ETABLISSEMENTS

Jules Perrenoud et e
Cernier (NeucMtei)

SUCCURSALES A CHAUX-DE-FONDS ET NEÜCHATEL

f?

t:
2.
Ö
o-
o

Bilisan am6ricain, ä volet, Casier format suisse, ä Fr. 215

Menbles en tons genres
Grande exposition permanente

(B 983 M) DEMANDEZ LES CATALOGUES

T aria B B" TT
(2997)

~a—

Mile WM
Kreisbauken in Baeel, Bern, Freibnig,'St. Gallen, Genf, St.Immer,

Lausanne, Montreux, Pruntint, Saigneidgier,
Tramelan Unter, Wetzikon, Winferthui nnd
Zfirich und Comp loir Zürich III.

Agenturen in Altetelien, Dachiielden, Deleberg nnd Thalwil.

Stammkapital nnd Refetven Fr. 58'/> Millionen

Wir bringen biemit in Erinnerung, dass der Monat
Dezember für den Beitritt neuer Mitglieder in unsere
Genossenschalt besonder^ geeignet ist, da Einzahlungen aui
Stammanteile, die bis 31. Dezember geleistet werden, vom
1. Januar 1911 an dividendenberechtigt sind.

Verpflichtungsscheine, Statuten und Geschäftsberichte
können an oben bezeichneten Stellen bezogen werden.

Barn, 3. Dezember 1910.

(Sias V) si»6. I>le Generaldirektloii.
Erfahrener, repräsentationsfähiger

Kaufmann
mit Reiseroutinc und gründlicher Kenntnis der 4 Hanptspracheu,
selbständig arbeitende, tüchtige Kraft und guter Disponeut, sucht
eingetretener Verhältnisse halber und gestützt anf I« Referenzen des

In- und Auslandes, anderweitige entsprechende

T7"extxaru.e:ra.s©telle
für Bureau oder Reise. Gefl. Offerten suh Chiffre ZG5836 an
Raüoll Xosae, Zürich. (32031)

Fnituit lit Haw fiproii Gl de islluie

Sont mis au concours:
1° L'impression de reglements d'cxercicc et de reglements de

service en langues allemande, frangaise et italienne:
2° les travaux de reliure de ces reglements.

Les interesses peuvent se procurer les echantillons et le cahier des

charges pour ces travaux aupres de l'office soussign«, auquel les offres
doivent etre adressees d'ici an 27 ddeembre t9l(l, sous pli cacbetä, affranchi
et muni de la snscription „Somnission paar iravaax d'i»ßres?i»n
et de retiure". (31701)

Berne, le 9 ddcemhre 1910.

Commissariat central des guerres.'

Un proHl^me rfesolu:

La machine a perire esCSilSBtS
et boat marche marque Typo-
Vistbie, crüatiou rieeote. de

la mioramre lSsBUiaCtvrs
frati?*Ne d'srmes de St-Eticiine,
Prix cn Snisse Fr. 290 franco.

Petitpierre Iiis & Co.,
Heachätel, Place Pnrr>. tscut>
jreni'raux ponr la SnK<e. — Votice

(6M) franco. <3114)

Die Aktiengesellschaft nnter der Firma 3192,

Actien-Rrauerei Wyl
hat sich durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung der
Aktionäre vom 8. August 1910 aufgelöst und den Eintritt der
Liquidation auf den Zeitpunkt des, nunmehr in allen Teilen vollzogenen,
Verkaufes des Geschäftes festgesetzt. Gemäss Art. 665 0. R. werden
sämtliche Gläubiger der in Liquidation getretenen Gesellschaft
aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden. (Z G 3815)

Papierhandlung en jrros
.-4. rMwhev, Wawhf'. r. (*3S)

Jucker »Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere nnd Kartons

Passende Festgescbeuke:

5£ Die beliebten VolUfien
von Pfarrer Wyss in Muri bei Bern:

Auf fremder Erde
Eine Geschichte aus dem Emmen-
thaler Volksleben. 3. Illustrierte
Auflage in prächtigemLeinwandband
mit Titcl-Bildpressung ä Fr. 2. 50.

Ein russischer Flüchtling
Eine durchaus wahre Geschichte
mit 2 Bildern (Holzschnitten)

ä 60 Cts.

ZQrdier Dli oder der Waseodoktor
13. nochmals vermehrte Auflage mil

Bildern, ä Fr. 1.

Kinderspiegel
eine Art Strubelpeter, der Jugend
und ihren Freunden zur Belehrung
und Kurzweil erzählt. 4. Auflage,

schiin geb. ä Fr. 1. 25.
Ein Alpensohn in deutschen

Landen oder Uli der Bauer
2. Auflage, fein geb. ä Fr. 1.50.

Das Schlossfräulein
Eine Geschichte aus dem bernischen
Patriziat. 2. Auflage, fein geb.,

ä Fr. t. 25.

Der Freudenhof
Eine Geschichte aus dem Emmen-
thaler Volksleben. 3. illustrierte

Auflage in Prachtband ä Fr. 2.
Alle 7 Schriften im Selbstverlag

des Verfassers und hei ihm zu
beziehen. (9322 Y) (31051)

Schön« Makulatur
hei Haasenstein & Vngler

Jüngling
19 j.. mit Handelsschulbildung und
Kcnutuis der Stenographie und de?
Maschinenschreibens, sucht Stelle
auf ein Bureau. Würde eventl.
einige Zeit als Volontär gehen

Gefällige Offerteu unter Chiffre
Hc9597 Y au Haasenstein & Vogler,
Bern 3217,

aller Art mit
[ J1 waschecht

S ntngawobninmMB | | :::: Hamen ::
des betreffenden
Etablissements

erstellen billigst als Spe zialität

i. Lnnwetai
—Langenthal, Bern —

Hand-1
tücher

^ ERFINDUNGEN^ g
ri Lev&illant, Patentanwälte- p
^ tCommcrtiaJ-Bureaux A.G. >-*

ZURICH Friedenstaue 1

ctf Verwertungen 1909 (D
über Millionen Fr. ö

Amerika- <"•>
nische Buchführ., d. Geschäftsbetr.
angepasst, richtet ein B. MihII-
1*1ST, Böcherexp., Turneretr. 29,
Zlrtok IV (Nachfolger 7. 0. SchSr).

nach

Vertikol-System

Barten-Register
für

Konto-Korrente
Warenkalkulationen
FabrikationskontroüeD
Kunden- o. Lieieranten-

register
Offerten-Kontrollen
Arbeiter- od. Mitgliederkontrollen

Kataloge u, Briefablagen
Für wissenschaftliche

Berufe jeder Art
linentbehrticb für Jedermann

Schränke nnd Karten
in Normalformaten

auf Xjager
Wir bauen Schränke lur
ganz heliehige Formate

Beste Referenzen
Nur heste Arbeit

Eigeue sehr hewährie
:: Konstruktion ::

Verlangen Sie nnsere Offerte.
— Illustrierter Katalog —

Wir stehen mit Rat fur
praktische Einteilung zuv
Verfugung ohne VerpSichtg.

Druck lind Lieferung des
Kartenraa terialszu billigsten
Preisen. 3163,

Raiser <fc Co., Bern
S'pezlalhaus für praktische

Bureau-Einricbinugcn

Buclier-Revisloaeo
Expertisen, Abschlüsse, Ordnen
rückständiger Bücher durch
Jaeqnes Wyss, Eedvrigstr. 21, Zfiriek V
Diskretion 23411 Erste Referenzen
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Zürcher lagerhatts Atitienffcsellschaft Zürich m :62:
Telegramme: Lagerhaus Bahnadresse: Station ZUrrich - Griesshübel Telephon 7764

Die feuersicheren Lagerräume (Stein- und Eisenbetonbau) mit ca. 10,000 Quadratmeter in 4 Stockwerken und Kellerräumlichl eiten, mit Geleise-
anscliluss an die Station ZüricU-Ole sshtibel und deren modernen Hilfsmaschinen (Aufzüge, Krane etc.), der elektrische Betrieb und Beleuchtung, ein
ausgewähltes Personal \on Fachleuten bieten die höchste Gewahr für eine rationelle, sorgfältige nnd billige (Zä 4833 g) 3208

»r** xm I I «?:i
(mit Ausnahme von leichtentzündbaren, atzenden und explosionsgefährlichen Stoffen)

Vermietung abgegrenzter Räume
Verwaltung von Warendepots
Vermittlung von Warenbelebnungen

Aufbewahrung von Automobilen
Besiclxtignng der Räumlichkeiten jederzeit gestattet. Hilligyste Berechnung.

Spedition jeder Art
t'ainiounagen und dergl.
Mobelcabinets (staubfreie Möbelaufbewahrung)

Die Direktion.

1

vormals Hermaiin Wagner & ie.

Ba^el
Dividenden-Zahlung

Die Dividende für das vierte Betriebsjahr wird ab
16. Dezember d. J. mit Fr. 15 per Aktie, gegen Einlieferung
des Coupons Nr. 4, an unserer Kasse ausbezahlt.

Basel, '14. Dezember 1910.

Basler Möbelfabrik A.-G.
(7801 Q) 3207, vormals Hermann Waener & Cie.

Ersparnis'Kassa Ölten
Garantiert durch die Bürgergemeinde Ollen

Beservei
Dotationskapital.

Fr. 8M,8M
„ 1,10t,WO

i Wir verzinsen bis auf weiteres gegen
Bar-Einzahlungen: 3059,

Obligationen auf 3 Jahre fest ä 41/« %
Depositen mit einmonatlicher Kündigung ä 4 %

Conto•Corrent-Einlagen, jederzeit verfügbar, ä 3'/s °/o

Wir empfehlen uns ferner zur
Tezmietnng von Schrankfächern in unserm neu erbauten

Tresor, nach vorhandenen Reglementen, sowie zur
Selbitrerwaltnng offener DäpSta zum Preise von 30 Cts.

- von je 1000 Franken.
Die Verwaltung.

Die Actiengesellschaft St. Georgen in Zürich ist mit dem
22. Oktober 1910 in Liquidation getreten. Die Gläubiger
der Gesellschaft werden nach Massgabe von Art 665 des
Schweizerischen Obligationenrechtes zur Anmeldung ihrer
Ansprüche aufgefordert (5987 Z)

Zürich, den 14. Dezember 1910.

Die Liquidationskommission.
Zu kaufen gesucht

ein noch gut erhaltener ca. (3220!)

6 PH-Electro-Motor
Billigste Offerten sind sofort an Haatonstein & Togler

in Bern einzureichen unter CbiSre H 3220 H B.

Ausländische Bank
belehnt und kauft

später fällige Erbschaften, bewilligt I. und II. Hypotheken
bis 85—90 ü/o innert Assekuranz.

Finanzierung grosser Industrie-Unternehmungen.
Beteiligung mit Kommandftkapital etc.

Nor bedeutende und reelle Angebote kommen in Betracht
Keinerlei Vorspesen. — Agenten verbeten.

Offerten unter Chiffre Z W18597 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Messe, Zürich. (Zä 18042) (3224!)

Actienbranerei Frauenield
Die Herren Aktionäre werden eingeladen, (6017 Z) (3225.)

Sonntag, den 8. Januar 1911, vormittags 10 Uhr
zur

ordentlichen Generalversammlung
im Bureau der Brauerei in Franenfeld

zu erscheinen.
Traktandea:

1. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über Verteilung des
Reingewinnes.

2. Wahlen.
Die Jahresrechnung liegt inzwischen im Bureau der Brauerei zur Einsicht auf.
Frauenfaid, den 16. Dezember 1910.

Per Verwaltnngsrat.
SofidC aoooyine de« Salines de Toinblaine

a NANCY
Le conseil d'administration a l'honneur d'informer les porteurs d'obligations 4 H %

de la Sociötö, qu'aux termes de la convention du 21 «eptembre 1906, il sera proeddö au
remboursement par anticipation de la totalitö des dites obligations au 30 juin 1911.

(3221!) Le conseil d'administration.
Die ExceHior KtyieMIlastbine
bewährt sich als die Beste und sparsamste

Prospekte mit Referenzen zn Diensten

Vorfnhrnng ohne jede Kanfverpfliehtnng

ShaBDOH-Reoistratar-Co.

Aug. Zeiss ft Co. (837

Msreatorlum Franz Koehl, ZOricb Moratorin»

IwlengesellscMt „Gfiflilfl"
ZÜRICH I

Der Coupon Nr. 6 unserer Anteilscheine wird mit
Fr. 25 5 °/o Dividende

ausbezahlt bei Schoop, Reift & Cie., Bankgeschäft, Bahnhof-
Strasse 69, Zürich I. (Zä 18031) (3226!)

Der Verwaltungsrat.

Bekanntmachung
Die General-Versammlung vom 10. Dezember der A. G.

HOTEL BELLEVUE in Wiesen hat Liquidation des
Geschäftes und Auflösung der Gesellschaft beschlossen.

Rechnungsempfänger und Liquidator: Herr Otto Barblan
in Chur. (3222!)

Wiesen, 16. Dezember 1910.

Der Vrrwaltungsrat.

Soeben erscheint:
Tabelle der

floldmtmzeii
die in den Staaten der
lateinischen Münzunion ge-
:: setzlichen Kurs haben ::

Auf Karton aufgezogen

Fr. 2 per Stück

Raiser <fc Co., Bern

Jen Comipl
27ans, experimente',parlant franjais
et allemand, ayant occupd poste
d'initiative (Zä 13139c) 3210,

cherche engagement
dans mai9on serieu9C. S'int^resserait
^ventuellement dans les affaires.
Excellentes references.

Ecrire sous chiffres Z 9118612
h l'agence de publicity de Rudolf
Mosse, Zürich«

1e
HERM.FISCHER

X limru börsenstr.io
AaUKlUn (METROPOL)

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt d»
Sachwalter- & Geschäftsboreat

Ernst Berger, Luzern
Pfistergasse 22. »u

l/eriniisunss- und Erholung-Reisen
: im Mittelmeer

:: :: Aegypten, Algerlen, Sizilien :: ::
Brleciienland, Konstantinopel, Klein Asien

mit den erstklassigen Dampfen der regulären Linien des .Vorddentseben Lloyd

Seereisen
nach Nord- und Süd-Amerika, Asien, Australien, Afrika

:: Reisen um die Welt ::
Auskunft und Prospekte gratis durch die Generalagentur:
II. Heiss A Co., Bahnhofstrasse 40, Zürich

Buchdruckerei H. JEN'x1 & Co. in Bern — Imprimerie H. JEhCL & Co., ä Bern«


	

